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Mutige Männer und 
Frauen gesucht!
„Mutige Männer und Frauen ge-
sucht“ so lautet unser Förderschwer-
punkt für das Jahr 2009.
Unser Imkerverein stellt seine neue 
Neueinsteiger- und Ausbildungsför-
derung vor: Eigener Honig zu Bio-
Spitzenqualität! 
Wir bieten mutigen Männern und 
Frauen einen Schnupperkurs und 
dazu die Förderaktion des Kalwanger 
Bienenzuchtvereins!
• �Für alle Mutigen gibt es einen 

Schnuppertag bei den Bienenstän-
den im Vereinsgelände.

• �Für zukünftige Imkerinnen und Im-
ker gibt es vom Kalwanger Bienen-
zuchtverein 1 Bienenvolk gratis!

• �Die Geräte des Vereins, das Ver-

einshaus und die Aufstellplätze 
dürfen kostenlos benützt werden. 

• �Möglich ist eine Patenschaft und 
praktische Begleitung von einem 
erfahrenen Imker.

• �Kostenlose Anfänger- und Fortge-
schrittenenkurse bis hin zum Im-
kermeister beim Landesverband in 
Graz.

• �Jungimkerförderung für Bienen, 
Geräte, Ausbildung und Literatur.

Anfragen bei:
Obmann Kurt Schober 03846-8452
Kassier Ferdinand Hölzl 03846-8758 
Schriftführer Franz Gruber 03846-
8207 oder im Geschäft.
Mit den Kauf von Kalwanger Honig 
anerkennen Sie die Arbeit der Imker, 
deren Bienen die Blüten Ihrer Umge-
bung befruchten und die Natur le-
benswert erhalten. Die Bienen schaf-

fen durch ihre Arbeit die Grundlage 
für neues Leben.
Holen Sie sich ihren täglichen Löffel 
Natur bei einen unserer Imker!
Kalwanger Honig ist eine Köstlich-
keit für Jung und Alt, er fördert die 
Leistungsfähigkeit und stärkt die 
Nerven auf natürliche Weise. Ein ge-
sundes Frühstück mit Honig sorgt für 
einen energiereichen Start in den 
Tag.

B I E N E N Z U C H T V E R E I N  K A LW A N G

Rezepttipp:
Marinade für Salate und 
Rohkost
Zutaten:
5 EL Apfel- oder Kräuteressig
4 EL Kaltgepresstes Öl
1-2 EL Kalwanger Honig
2 EL Frische oder tiefgekühlte 
Kräuter
Salz und Pfeffer nach Belieben.
Die Naturbelassenheit und der rei-
che Gehalt an natürlichen Wirk-
stoffen machen Honig zu einem 
idealen Lebensmittel. In Kombina-
tion mit verschiedenen Rohkostsa-
laten, reinem natürlichen Gärungs-
essig, wertvollem, kaltgepressten 
Öl und Kräutern der Jahreszeit ent-
sprechend, ist diese Salatmarinade 
hochwertig und ideal für eine be-
wusste Ernährung.

Japanische Kirsche vor dem „Kirchen“-Bienenstand.Vereinshaus mit Stöcken
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Detail eines Bildes von Gusti Döll, 
- Bienenhaus im Redlgarten ( zwi-
schen Forstamt und Feuerwehr). 
Imkern war oft die Arbeit der Frauen 
auf einem Hof. Hier „Tante Mimi“. 
Statt eines Netzschleiers wurde das 
Kopftuch tief über den Kopf gebun-
den und dazu die Imkerpfeife gepafft. 
Bei der Honigernte lief man mit der 
Korbbeute mehrmals um die Bienen-
hütte und schüttelte die Bienen aus. 
Dann konnte man in relativer Ruhe 
den Honig durch herausschneiden 
der vollen Waben entnehmen. Die 
Wabenstücke wurden dann ausge-
presst und das wertvollere Wachs im 
Haus zu Wachsstöcken verarbeitet.

Eine Verkaufsliste mit den Adressen 
der Kalwanger Ab-Hof Imker liegt im 
Nah & Frisch Geschäft auf.
Die Kalwanger Imker wünschen allen 
Lesern ein Honigsüßes Osterfest! 
� Franz Gruber, Schriftführer.

Maria, unsere jüngste Imkerin vor ihrem eigenen und selbst gestalteten 
Bienenstock. Dieser neue Stock wird mit einer jungen Königin ab Mai 

im Garten neben der Kirche aufgestellt.
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Ö S T E R R E I C H I S C H E R  K A M E R A D S C H A F T S B U N D
Ehrungen bei der 
Mitgliederversammlung 
des ÖKB Ortsverbandes 
Kalwang
Bei der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung wurden Sportehrungen 
und Mitgliederehrungen durchge-
führt.

Für 25-jährige Mitgliedschaft wurde 
Kamerad Josef Gutschi das Abzei-
chen in Bronze (nicht anwesend), für 
40-jährige Mitgliedschaft wurde Ka-
merad Andreas Köberl das Abzeichen 
in Silber überreicht.

Bei den Sportehrungen wurden fol-
gende Kameraden mit dem Ehren-
kreuz KL II – besondere sportliche 
Leistungen in Silber – über 200 Punk-
te ausgezeichnet:

Peter Angerer, 414,5 Punkte, Landes-
meister (6x1, 5x2, 1x3); Willi Baum-
gartner, 258,5 Punkte, Landesmeister 
(2x1, 1x2, 2x3); Andreas Köberl, 
238,5 Punkte, Landesmeister (4x1, 
1x2); Hubert Bäck, 215,0 Punkte, 
Landesmeister (2x1, 1x2, 3x3).

Sämtliche Geehrten errangen auch 
unzählige Bezirksmeistertitel.

Im Bild von links nach rechts: Hubert Bäck, Landessportref. Ferdinand 
Steiner, Andreas Köberl, Bez. OM. Heinz Lausecker, Willi Baumgartner, 
ÖKB-Obmann Karl Tiffner, Peter Angerer

Im Bild von links nach rechts: Vizebgm. Josef Geretschnig, Andreas Kö-
berl, Bez.-OM. Heinz Lausecker, ÖKB Obmann Karl Tiffner, Landessport
ref. Ferdinand Steiner

www.forellenzucht.com

A-8775 Kalwang, Tel. +43 (0)3846 / 8210, Fax DW 3

• Speisefische
• Besatzfische
• Räucherprodukte
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Bei der am 14. März 2009 stattge-
fundenen 126. Wehrversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Kalwang 
wurden von Kommandant HBI Wolf-
gang Doppelreiter die anwesenden 
Jungfeuerwehrmänner Jansenberger 
Manuel und Jost Clemens als Feuer-
wehrmänner in den aktiven Feuer-
wehrdienst angelobt. Zum Lösch-
meister des Fachdienstes wurde 
Schuster Joachim ernannt. Weiters 
konnten mit Galler Lukas und Sto-
cker Gernot zwei neue Jungkamera-
den in der Feuerwehr Kalwang be-
grüßt werden. 
Bürgermeister Mario Angerer beton-
te in seinen Grußworten die Wich-
tigkeit der Freiwilligen Feuerwehr.

Alarmierung über Notruf
Viele Personen, die Augenzeuge ei-
nes Unglücks werden, zögern oft mit 
der Alarmierung der Einsatzorgani-
sationen über den Notruf.
Grund dafür ist meistens der Irrglau-
be, dass dem Anrufer bei einer Fehla-
larmierung Kosten seitens der Ein-
satzorganisationen verrechnet wer
den.
Gerade im Notfall entscheidet eine 
rasche Alarmierung der Einsatzkräfte 
über das Schicksal in Not geratener 
Personen.
Notrufe: �Euro - Notruf� 112 

Feuerwehr� 122 
Polizei� 133 
Rotes Kreuz� 144 
Bergrettung � 140

Erfolgreiche Teilnehmer 
am Wintersporttag des 
Bezirksfeuerwehr
verbandes Leoben
Tagesbestzeit beim Riesentorlauf am 
Präbichl fuhr unser Feuerwehrarzt 
Dr. Martin Pauer.
Werner Jansenberger schloss das 

Klapperl-Eisschießen als Zweiter ab 
und in der Mannschaftswertung im 
Eisschießen erreichte die Feuerwehr 
Kalwang den 3. Rang.

Verkehrsunfall in Pisching
Glück in Unglück hatten zwei Ju-
gendliche bei einem Unfall in Pi-
sching. Sie stürzten mit Ihrem PKW 
in den Liesingbach wobei das Fahr-
zeugwrack auf  dem Dach zu liegen 
kam.
Sie konnten sich leicht verletzt aus 
dem Unfallwagen befreien. Die Frei-
willige Feuerwehr Kalwang rückte 
mit 2 Fahrzeugen und 16 Mann zum 
Unfallort aus.

Dort wurde mit Hilfe eines Kranes 
das Unfallwrack aus dem Bach ge-
borgen.

Blues in der Arena
Am Samstag, den 20. Juni 2009 mit 
Beginn um 21.00 Uhr findet in der 
Arena Kalwang, veranstaltet von der 
Feuerwehr Kalwang eine „ Blues-
Night“ statt.
Für ein musikalisches Spektakel wird 
die Gruppe „Lonsperch Rofflers“ sor-
gen.
Am Sonntag den 21. Juni 2009 um-
rahmt der Musikverein Kalwang den 
Frühschoppen der Feuerwehr Kal-
wang.

F R E I W I L L I G E  F E U E R W E H R  K A LW A N G

v.l.n.r. Abschnittsbrandinspektor Josef Haas, Feuerwehrmann Clemens 
Jost, Löschmeister Joachim Schuster, Jungfeuerwehrmann Gernot Sto-
cker, Bürgermeister Mario Angerer, Jungfeuerwehrmann Lukas Galler, 
Hauptbrandinspektor Wolfgang Doppelreiter, Feuerwehrmann Manuel 
Jansenberger und Oberbrandinspektor Johann Laber

126. Wehrversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kalwang
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Vorspielstunden im 
Liesingtal
Am 11. und 12. Februar fanden in al-
len Gemeinden des Liesingtales ge-
meinsame Klassenvorspielstunden 
statt. Die großartigen Darbietungen 
der SchülerInnen zeigten wiederum, 
dass in den einzelnen Instrumental-
klassen großen Wert auf qualitäts-
volle Ausbildung gelegt wird. 
Ich möchte mich bei meinen Lehrern 
und auch bei den Obmännern und 
Kapellmeistern im Liesingtal für ihre 
Unterstützung bedanken.
Insbesondere möchte ich die Leis-
tungen der Gemeinden bei der För-
derung des Musikschulunterrichts 
würdigen, die mit hohem finanziel-
lem Aufwand das Musikschulwesen 
mittragen. Den Eltern und Familien 
danke ich dafür, dass sie freiwillig 
zusätzliche finanzielle und organisa-
torische Belastungen auf sich neh-
men, um ihren Kindern diese Ausbil-
dung zu ermöglichen.
Nicht sehr rosig sind die demografi-
schen Entwicklungen im Bezirk Le-
oben und im Liesingtal, deshalb 
möchte ich darauf etwas näher ein-
gehen. Periphere Gemeinden sind vor 
allem von den Abwanderungen be-
troffen. Negative Geburtenbilanz als 
auch Wanderungsbilanz sind der 
Hauptgrund für den Bevölkerungs-

rückgang. Lt. Landesstatistik wird für 
den Zeitraum von 2001-2011 ein 
weiterer Bevölkerungsrückgang im 
Bezirk Leoben um minus 8,1 Prozent 
vorausgesagt. Die Quote der Musik-
schüler pro Einwohnerzahl im Lie-
singtal (EWZ 6809 – Jahr 2008) liegt 
zzt. bei ca. 3,5 %. Dies stellt steier-
markweit einen oberen Durchschnitt 
dar. Im Land ist der Durchschnitt 
2,37% und im Bez. Leoben 2,54 %.
Ende Jänner d. J. gab es daher ein 
Treffen von Musiklehrern, Kapell-
meistern und Obmännern des Lie-
singtales. Grund für dieses Treffen 
war neben einer intensiveren Koope-
ration eine noch bessere Nachwuchs-
förderung und das Finden von Ju-
gendlichen für die musikalische 
Ausbildung. Wir werden gemeinsam 
an einem Strang ziehen und Instru-
mentenwerbungen (Schulen und 
Kindergärten) in den nächsten Mo-
naten durchführen. Weiter wollen 
wir das Jugendblasorchester, wie wir 
es schon 2006 bei der 15-Jahrfeier 
der MS-Liesingtal hatten, wieder  in-
stallieren. 
Zur Info: Musikinstrumente werden 
von den Musikvereinen gratis zur 
Verfügung gestellt. An der Musik-
schule haben wir eine geringe Leih-
gebühr für Instrumente. 
Erwachsenenunterricht: Auch die 
Ausbildung von erwachsenen Schü-

M U S I K S C H U L E  M A U T E R N
lern ist in der MS möglich. Der Er-
wachsenentarif (mind. 186.- €. p/J.) 
wird fast von allen Gemeinden im 
Liesingtal übernommen, wenn eine 
Mitgliedschaft im Musikverein gege-
ben ist. 
Wer sich für ein Musikinstrument in-
teressiert, kann sich in der MS Mau-
tern jederzeit anmelden: 
Tel: 03845/3120. 
Home: www.msmautern.com 
Anm.: Musikalisch-künstlerische 
Persönlichkeitsentfaltung der jungen 
Menschen zu fördern, sowie den jun-
gen Menschen in charakterlicher 
Hinsicht zu stärken, ist uns ein gro-
ßes Anliegen.
In den kommenden Monaten April, 
Mai und Juni finden weiter laufend 
Klassenvorspielstunden an der Mu-
sikschule Mautern und in den einzel-
nen Gemeinden (Volksschulen) statt. 
Wir laden Sie dazu recht herzlich 
ein.
Anfangs Oktober werden wir voraus-
sichtlich einen „Tag der steirischen 
Musikschule“ in der Gemeinde Mau-
tern begehen. „Die Leistungen und 
die Qualität der Steirischen Musik-
schule stehen im Mittelpunkt der öf-
fentlichen Aufmerksamkeit.“ Dazu 
sind Sie jetzt schon sehr herzlich 
eingeladen!
Das Jahresabschlusskonzert der Mu-
sikschule (Arena - Open Air) ist heuer 
für den 7. Juli in der Gemeinde Kal-
wang mit Beginn um 18.00 Uhr ge-
plant. 

Schüler-Neueinschreibungs-
termine für 2009/2010
Montag, 15. Juni: MS Mautern: 
17.00-18.00 Uhr; VS Wald/Sch: 
17.00-17.30; VS Kalwang: 18.00-
18.30; Gemeindeamt Kammern: 
18.30-19.00 Uhr.
Donnerstag, 18. Juni: VS-Traboch 
(Werkraum): 17.00-18.00 Uhr
Alle Termine werden rechtzeitig auf 
unserer Homepage angekündigt: 
www.msmautern.com
� Ihr Dr. Friedrich Pfatschbacher
� (Direktor der MS-Lieisngtal
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S T O C K S C H Ü T Z E N  K A LW A N G
Die Stocksportler der Union Kalwang 
beabsichtigen am Mittwoch, 29. Ap-
ril 2009 um 17.00 Uhr für stocksport-
begeisterte Jugendliche (ab 12 Jah-
ren – männl. und weibl.) einen

Informationstag über den 
wunderbaren Breitensport 
EIS-und STOCKSPORT
auf der Asphaltanlage beim Sport-
platz abzuhalten.
Es würde uns sehr freuen, wenn recht 
viele Jugendliche zu diesem Infor-
mationstag zu uns kommen würden. 
Gleichzeitig bitten wir auch die El-
tern an dieser Veranstaltung teilzu-
nehmen.
Im Zuge des Vereinsheimneubaues 
bekamen auch die Stocksportler ei-
nen eigenen Aufenthaltsraum, in 
welchen wir uns in einer guten sport-
lichen und geselligen Gemeinschaft 
sehr wohlfühlen.
Sollten Olympiastöcke bereits vor-
handen sein, bitte diese mitbringen. 
Wenn nicht ist es auch egal. Platten-
material ist genug vorhanden.

Diese Veranstaltung sollte so ver-
standen werden, den Jugendlichen 
diesen wunderbaren Sport näherzu-
bringen und bei gegebenem Interes-
se diese in unsere Sektion in Form 
von Jugendmannschaften aufzuneh-
men. 
Damit dies alles mit rechten Dingen 
abläuft, möchte ich ganz kurz einige 
Dinge bekannt geben:

Nachtrag zum Bericht Eröffnung des Vereinsheimes im Juli 2008: Der 
jüngste Teilnehmer beim Spangerlschießen: Manfred Köck – 4 Jahre

Ich, Andreas Köberl, habe die Ausbil-
dung zum Übungsleiter, bin B-
Schiedsrichter (Leitung bis zu Staats-
meisterschaften und internationalen 
Turnieren), bekleidete 11 Jahre die 
Funktion des Bezirksobmannes des 
Bezirksverbandes Liesingtal und ste-
he seit dem Jahre 1987 in der Sekti-
on Eis-und Stocksport als Sektions-
leiter an vorderster Stelle.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!!!
Für die Stocksportler:
� Andreas Köberl mit seinem Team

Einladung zum 
kombinierten Schießen
am Samstag, den 23. Mai 2009
Ort: Schießplatz Liechtenstein beim 
Schloss; Zeit: 8 Uhr
Stammeinlage: € 15,-- (inkl. Tontau-
ben / Rehbock)
Kassaschluss: 16 Uhr
KK Schießen: 50 m auf den Bergstock 

angestrichen (sportliche Schießbe-
helfe sind nicht erlaubt)
Zielfernrohrvergrößerung max. 9-fach
Tontauben: 20 Tauben - abwechselnd 
Skeet und Trap
Jugendbewerb: bis 14 Jahre
KK - 5 Schuss sitzend aufgelegt auf 
den Rehbock. Wandertrophäe für das 
beste Vereinsmitglied. Leihgewehre 
sind am Stand erhältlich. Verlosung 

von Wildabschüssen unter allen 
Schützen, die den Bewerb beendet 
haben. Die Siegerehrung ist im An-
schluss an das Schießen um ca. 18.30 
Uhr in der Arena! Bei strittigen Fäl-
len entscheidet das Schiedsgericht. 
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt ! Für Unfälle wird nicht ge-
haftet! Auf Ihr Kommen freut sich 
der Schützenverein Kalwang.

S C H Ü T Z E N V E R E I N  K A LW A N G

Das Kalwanger Marktmagazin erscheint 3 mal im Jahr. Bitte beachten Sie unseren 
Redaktionsschluss am 15. Juli 2009, um Ihre Beiträge veröffentlichen zu können!
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K I N D E R G A R T E N  K A LW A N G

Blitzlichter
Der Eislaufplatz wird gerne von den 
Kindergartenkindern genützt. Sie ha-
ben viel Spaß dabei. Danke an die 
Gemeinde und an Herrn Troger, die 
uns dieses Vergnügen ermöglichen.

Auch im Kindergarten hat der Fa-
sching Einzug gehalten. So tummeln 
sich beim Faschingsfest viele schöne 
Masken. 
Beim Faschingsumzug verkleideten 
wir uns nach dem gleichnamigen 

Bilderbuch als Regenbogenfische. Da 
der Winter schon so lange dauert, 
haben wir im Kindergarten den Win-
ter verbrannt und hoffen, dass es 
jetzt endlich schöner und wärmer 
wird.
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Gragl GesmbH – Dachdeckerei – Kalwang 71 B – 8775 Kalwang
Telefon: 03846 / 20013   ▲   E-Mail: gragl-dach@a1.net

K I N D E R F R E U N D E  K A LW A N G
Kinderfasching
Die Kalwanger Kinderfreunde freuen 
sich sehr, dass auch dieses Jahr der 
Faschingsonntagnachmittag wieder 
einer toller Spaß für unsere Kleinsten 
und Kleinen war. Wir bedanken uns 
auf diesem Weg für die zahlreichen 
Sachpreise (z.B. Autogrammkarten 
von Ski-Profis, Thermeneintritte, Ha-
ribos und vieles mehr), die dann bei 
der Verlosung (die Lose waren inner-
halb einer Stunde ausverkauft) den 
Kindern riesengroße Freude bereite-
ten. Mit den Einnahmen vom Verkauf 
der Lose werden die Kalwanger Kin-
derfreunde ein Ferienangebot er-
möglichen. 
Um die Fotos von den toll maskierten 
Kindern, die ihnen gleich an Ort und 
Stelle ausgehändigt wurden, herrsch-

te, wie jedes Jahr, großer Andrang. 
Bitte meldet Euch, wenn ihr uns ent-
schlüpft seid und keines bekommen 
habt. Auf Euer Kommen beim Som-
merfest freuen wir uns schon jetzt 
sehr.
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Tradition wird beim RFV 
Kalwang hochgehalten
Am 25. Oktober, einem goldenen 
Herbsttag, der perfekter nicht sein 
könnte, veranstaltete das bewährte 
Team des Vereins die Manfred-Stei-
ner-Gedenkreitjagd.
Im Fohlenhof durften wir 35 gelade-
ne Gäste zu aus Nah und Fern begrü-
ßen. Angeführt vom Master mit sei-
nen Jagdchargen folgten zwei 
Jagdfelder der Fährte des Fuchses. 
Im Galopp über die Wiesen, beim 
sportlichen Überwinden der schön 

und fair gebauten festen Hindernis-
se, konnte man die Jagdgesellschaft 
wunderbar von den begleitenden 
Kutschen aus beobachten. Ein wahr-
lich schöner Anblick, die schnauben-
den, dampfenden Pferde, darauf die 
elegant gekleideten Reiter. Bei Fami-
lie Lerchbaum, vulgo Walcher am 
Grazerberg wurden Reiter und Pferde 
herzlich empfangen und es mangelte 

nicht an kulinarischen Köstlichkei-
ten, dafür sagen wir alle ein herzli-
ches VERGELT´S GOTT. 
Gestärkt ging es dann weiter, aber 
niemals ohne Bügeltrunk beim Leo-
pold Kühberger über Liesingau und 
Hofbauer, wo beim Schlussgalopp 
die diesjährige Schnellste, die Siege-
rin ermittelt wurde. Beim abendli-
chen Jagdgericht im GH Pfälzerhof 

R E I T -  U N D  F A H R V E R E I N  K A LW A N G
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wurde so manches „Vergehen“ hu-
morvollgeahndet. Als letztendlich 
vier g´standene Mannsbilder im Bal-
lettkleidchen am Tisch tanzen muss-
ten, blieb kein Auge trocken. 

Unser besonderer Dank gilt hier allen 
Helfern und Förderern dieser Veran-
staltung sowie den Grundbesitzern, 
die uns ermöglichten, hier in Kal-
wang die so beliebte Reitjagd zu ver-
anstalten.

Marktpokaleisschiessen
Die „Rebläuse“- das Damenteam des 
Reit- und Fahrvereins war wieder er-
folgreich beim Marktpokaleisschies-
sen. Den Wanderpokal haben die Da-
men Tatjana Lödl, Eva Bauernhofer, 
Alexandra Matschedolnig, Steiner 
Manuela und der Moar, Birgit Katzl-
berger schon aus dem Vorjahr da-
heim stehen.
So kämpften sie dieses Jahr wieder 

tapfer und erreichten mit ganz tollen 
24 Punkten einen haushohen Grup-
pensieg. Im spannenden Finale muss-
ten sie sich jedoch geschlagen geben 
und holten gutes Silber, Gratula
tion!!!

Stefaniritt
Nicht einmal die klirrende Kälte 
konnte uns abhalten, bei herrlichem 
Sonnenschein gemeinsam diese Tra-
dition zu pflegen. Der verschneite 
Grazerberg bot sich als wunderschö-
ne weihnachtliche Kulisse.

Regina und Robert Vorraber, Birgit 
Katzlberger, Bauernhofer Eva, Manu-
ela und Helga Steiner.
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Heimspiele  
2009

U-15
18.04.2009:	

Kalwang – Trofaiach� 14 Uhr

02.05.2009:
Kalwang – Proleb/Niklasdorf�15 Uhr

09.05.2009:	
Kalwang – LZ 2000 II B� 15 Uhr

23.05.2009:
Kalwang – St. Michael� 15 Uhr

Kampfmannschaft 
18.04.2009:

Kalwang – Selzthal/Liezen� 16 Uhr

25.04.2009:
Kalwang – Kammern� 14 Uhr

09.05.2009:
Kalwang – Mitterdorf II� 17 Uhr

23.05.2009:
Kalwang – Ramsau� 17 Uhr

06.06.2009:
Kalwang – Tauplitz� 17 Uhr

Sektion

Fußball

Liebe Tennisfreunde!
Die neue und gleichzeitig erste volle 
Saison auf unserer neu errichteten 
Anlage steht vor der Tür. Wir möch-
ten mit den beiden neuen Sandplät-
zen und der Revitalisierung unseres 
Tennisstüberls unseren Mitglieder-
stand wieder ein wenig heben. Dabei 
sprechen wir besonders jene an, die 
schon einmal das Racket geschwun-
gen haben, es wieder zu versuchen. 
Wir wenden uns aber auch an An-
fänger, die bei uns jederzeit willkom-
men sind. Um wieder ins Spiel zu 
finden oder es einfach einmal zu 
probieren, gibt es ab Mitte Mai bis 
auf weiteres jeden Mittwoch von 17 
bis 19 Uhr ein kostenloses Training 
für jedermann. Sie brauchen nur 
Turnschuhe und einen Schläger (auch 
der kann fürs erste geliehen wer-
den).
Für die zahlreichen Eigenleistungen 
möchten wir uns neben den vielen 
freiwilligen Helfern besonders bei 
Herrn Herbert Kreith, für die unzähli-
gen Arbeitsstunden auf unserer An-
lage, Herrn OSR Karl-Heinz Neißer 
für das Abhalten der kostenlosen 
Trainerstunden und den beiden Her-
ren Thomas und Hermann Gösweiner 
für die Pflege der Außenanlage, recht 
herzlich bedanken.
Die Preise bleiben weiterhin gleich: 
Erwachsene: �  60 € 
Familienkarte: � 135 €

Jugendliche bis 18 J. 
und Studenten: � 25 €
Kinder bis 15 J.: � 10 €
Einzelstunde: � 5 €
Fixstunden-Wünsche: Tel. 0664 - 
526 30 30 (Michael Neisser)
Ab Mai bis Schulschluss sind eigene 
Kindertenniskurse geplant. Nähere 
Informationen werden noch be-
kanntgegeben.
Die Eröffnungsveranstaltung ist, so-
fern es die Witterung zulässt, für 
Samstag, den 2. Mai 2009, geplant. 
An diesem Tag steht Ihnen auch eine 
Vielzahl an Testrackets der Firma 
Wilson zur Verfügung.
� Für die Sektion Tennis
� Jürgen Gragl, Michael Neisser

U N I O N  K A LW A N G

Wintercup TH Proleb 2008/2009 Zwischentabelle: Herren B

1. TC Kalwang 12 8 4 0 56 : 16 20

2. TC Stadtgem./Stadtw.Leoben 12 7 4 1 44 : 28 18

3. TC Stieg 12 5 5 2 40 : 32 15

4. TC Kirchdorfer Zementwerk 12 4 3 5 32 : 40 11

5. TC RHI Proleb 11 3 4 4 35 : 31 10

6. TC PCL 11 0 5 6 19 : 47 5

7. TC Tennisstüberl 12 0 3 9 20 : 52 3

Unsere erfolgreichen Spieler: MF Jürgen Gragl, Hans Kraus, Dr. Martin Pau-
er, Georg Jillich, Werner Jansenberger, Horst Pichler, Franz Gänsluckner
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Die Volksschule besucht 
das Gemeindeamt
Am 23.2. 2009 besuchten wir Schü-
ler der dritten und vierten Klasse mit 
unserer Lehrerin, Fr. Winkler, das Ge-
meindeamt in Kalwang. Dort wurden 
wir freundlich vom Amtsleiter, Herrn 
Pöllinger, begrüßt. Er führte uns in 
den Sitzungssaal und erzählte uns 
interessante Dinge über die Markt-
gemeinde, wie z. B. die verschiede-

nen Arbeitsbereiche der einzelnen 
Gemeindebediensteten. Als nächstes 
gingen wir in sein Büro, wo wir uns 
verschiedene Luftbildaufnahmen, 
sowie verschiedene Bilder von Festen 
aber auch Naturkatastrophen, die 
Kalwang heimgesucht haben, an-
schauen konnten. 

Außerdem besichtigten wir noch die 
einzelnen Büroräume. Frau Robic er-
klärte uns ihren Aufgabenbereich 

und zeigte uns das Büro vom Herrn 
Bürgermeister Mario Angerer. Am 
Ende unserer Führung bekamen wir 
alle noch Mannerschnitten, für die 
wir uns nochmals bedanken möch-
ten. Ein herzliches Dankeschön gilt 
aber Herrn Amtsrat Pöllinger sowie 
Frau Robic, für ihre ausführliche 
Führung durch das Gemeindeamt. 

Die Kinder der 3. und 4. Klasse der 
Volksschule Kalwang.

V O L K S S C H U L E
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Datum Verein Veranstaltung Ort Beginn

24.04. Kneippbund Mitgliederversammlung Pfälzerhof 17.00 Uhr
30.04. ÖVP Maibaumaufstellen Postplatz 18.30 Uhr
01.05. Musikverein Weckruf  
01.05. Pfarre Firmung Pfarrkirche 10.00 Uhr
03.05. Freiwillige Feuerwehr Florianifeier Pfarrkirche 10.15 Uhr
06.05. Seniorenclub Seniorennachmittag Pfarrhof 14.30 Uhr

07.05. Gesunde Gemeinde
Informationsabend über Effektive 
Mikroorganismen

Gemeindeamt 19.30 Uhr

13.05. Pensionistenverband Ausflug nach Bernstein Kirchplatz 08.00 Uhr
17.05. Marktgemeinde Marktfeier Turnsaal 10.30 Uhr
23.05. Schützenverein Schlossschießen Schießanlage-Schloss 08.00 Uhr
30.05. Kulturreferat Kabarett mit Stefan Haider
18.05.-
01.06.

Puchfreunde Kalwang Fahrt nach Budweis

Juni Pensionistenverband Wanderung zum Reisacher
01.06. Pfarre Eröffnungsgottesdienst Sebastianikirche Sebastianikirche 10.15 Uhr
01.06. Pfarre Pfarrfest nach dem Gottesdienst Sebastianikirche
04.06. Bienenzuchtverein VS zu Gast beim Bienenzuchtverein Vereinshaus + Freigelände
05.06. Bienenzuchtverein Tag des offenen Bienenstock Vereinshaus + Freigelände 14.00 Uhr
05.06. Pfarre Lange Nacht der Kirchen
07.06. Gesangsverein Kalwang Sonnwendfrühschoppen Arena 11.30 Uhr
11.06. Pfarre Fronleichnam Pfarrkirche 09.00 Uhr
13.06. Stockschützen Asphaltturnier Sportplatz 08.00 Uhr
20.06. FF Kalwang Blues - Night Arena Kalwang 21.00 Uhr
21.06. FF Kalwang Frühschoppen Arena Kalwang 11.00 Uhr
26.06. Gesunde Gemeinde Iss dich schlank Gemeindeamt 18.00 Uhr
01.07. Volksschule Volksschulolympiade Schulwiese
03.07. Pfarre Pfarrausflug nach Leutschach Kirchplatz 07.00 Uhr
04.07. Musikverein Musikfest Arena Kalwang
05.07. Musikverein Musikfest Arena Kalwang
07.07. Musikschule Abschlusskonzert Arena Kalwang
08.07. Volksschule Ersatztermin Volksschulolympiade Schulwiese
16.07. Pensionistenverband Halbtagsausflug zur Ardningalm Kirchplatz 10.00 Uhr

01.08. Kulturreferat
Kaptain Hugo - Rettungsflug von 
Galaxia (Kinderfest)

Sportplatz 10.00 Uhr

02.08. Pensionistenverband Weinfest Arena Kalwang 11.00 Uhr
22.08. Bauernbund Dörflfest Fam. Zechner 11.00 Uhr
27.08. Pensionistenverband Halbtagesausflug zur Feistereralm
30.08. Kameradschaftsbund Achnermesse Kießlingkapelle 10.15 Uhr
05.09. Stockschützen Asphaltturnier Sportplatz 08.00 Uhr
11.09. Stockschützen Spangerlschießen Sportplatz

Veranstaltungen


